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TERMINE 
 

 
Vorstandssitzung:  
Dienstag,  den 4. September und am 2. Oktober, jeweils um 19.30 Uhr in der 
AG Kinder- und Jugendschutz HH, Hellkamp 68, Zugang Clasingstraße 
 
Infostände: 
Sonnabend, den 1. September und am 6. Oktober, jeweils ab 10.30 Uhr am 
Wochenmarkt Grundstraße 
 
Mitgliederversammlung: 
Dienstag, 18. September, 19.30 Uhr im Forum der Apostelkirche  Mit-
gliederversammlung zur Vorbereitung der KDV am 24. September und der 
Landesparteitage am 20. bzw. 26. Oktober und Wahl von Vertreterin-
nen/Vertretern für die Landesvertreterversammlung (ebenfalls am 26.10.) 
zur Europawahl 
 
AG 60plus: 
Donnerstag, den 27. September um 10.00 Uhr, Mitgliederversammlung in 
der AWO Stellingen, Jugendstraße 11 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 

Einen  herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstagskindern im 

September 2018 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 
Service 
 

Bei Interesse an Infos aus  Eimsbüttel-Nord bitte mailen an: 
kontakt@spd-eimsbuettel-nord.de  
 

Infos zur AG 60plus bei Annegret Ptach, Tel. 040 / 851 29 71 
 

Infos zur Juso-Gruppe Eimsbüttel Nord/Süd bei Gabor Frese, Tel. 0178 9101428 
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Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 
liebe Freunde der SPD in Eimsbüttel, 
 

Das Ende der Sommerferien war auch in diesem Jahr 
wieder schnell erreicht. Die Kinder gehen wieder oder 
erstmals zur Schule. Wir alle sollten jetzt besonders auf 
unser Verhalten als Verkehrsteilnehmer achten, so dass 
wir uns stets vorbildlich verhalten. 
Für die Politik vor Ort geht die „Arbeit“ weiter. Die ersten 
Sitzungen der Ausschüsse der Bezirksversammlung 
haben auch schon stattgefunden. Im Kerngebietsaus-
schuss ging es um die Verkehrssituation an Straßen-
kreuzungen, um Radverkehrswege und Bushaltestellen 
mit dem besonderen Blick auf den Baumerhalt. 
Kann man als Fußgänger noch ungehindert über eine Straße gehen und den 
gegenüberliegenden Gehweg nutzen, ohne lange Umwege unternehmen zu 
müssen? Immer wieder wird rücksichtslos geparkt, so dass ein Durchkommen 
unmöglich ist. Das Kerngebiet bietet sehr wenige Parkplätze für Kraftfahrzeuge 
und zusätzlich gibt es an viele Baustellenabsperrungen. Die Infrastruktur hat zu 
Beginn der 2000er Jahre gelitten, da kaum Instandsetzungen oder Erneuerun-
gen stattfanden. Vieles ist dringend sanierungsbedürftig und jetzt wird gebaut. 
Dazu kommt der Wohnungsbau, der ebenfalls lange nahezu ausgesetzt war und 
nun richtig boomt. Die Nebenwirkungen spüren wir überall. 
Das Sommerfest unseres Distrikts hat wieder allen richtig Spaß gemacht. Die Gespräche 
der Teilnehmer rankten um die aktuelle, vielschichtige und oft unübersichtliche Politik. 
Das Thema „Pressefreiheit“ und „freie Meinungsäußerung“ ist für uns wieder von 
sehr großer Bedeutung, besonders nach den aktuellen Ereignissen während einer 
Demonstration in Dresden. Das Grundrecht der freien Berichterstattung durch die 
Presse muss auch von Polizisten verteidigt werden. Unrechtmäßige Maßnahmen, 
durch Teile rechter Interessengruppen initiiert, stellen die beteiligten Beamten 
schnell in eine bestimmte politische Ecke, in der sie niemand haben will. Ggf. könn-
te dort eine intensive Fortbildung künftiges Einschreiten oder Nichteinschreiten den 
Beamten helfen, um unsere Demokratie noch stärker zu schützen. 
Die wirtschaftliche Kraft Deutschlands muss genutzt werden, um allen Menschen das Leben 
zu erleichtern. Über die Ungleichverteilung von Vermögen ist zu reden, um Veränderungen 
zu erreichen. Wir haben dazu aus unserem Distrikt schon verschiedene Anträge an Partei-
tage gestellt. - Veränderungen dauern aber immer länger als gedacht. Wir werden auch bei 
unserer nächsten Mitgliederversammlung am 19.09. im Forum der Apostelkirche wieder 
versuchen, Themen für Anträge, die zu Veränderungen führen sollen, zu erarbeiten. 
Aus dem Distrikt: Der Stephanusgarten wurde offiziell am letzten Wochenende er-
öffnet. In der Sillemstraße/Methfesselstraße sind zwei Stellplätze für E-Mobile eines 
Carsharinganbieters angelegt worden. Über die Routenführung der Veloroute 2 ist 
noch nachzudenken. - Muss der Nutzer, wenn er aus Norden kommt, wirklich den 
Langenfelder Damm zweimal überqueren, um in die Sillemstraße zu kommen? 
Am Hellkamp wird es mehr Fahrradabstellbügel geben.  
 
Ralf Meiburg, Distriktsvorsitzender 
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Auflösung unseres Quiz aus dem letzten „Blickpunkt“ 
 
1. Wer war Albert Methfessel? 
 

Er lebte von 1785 bis 1869, war Musikdirigent und Komponist in Hamburg, 
gründete die „Hamburger Liedertafel“ und komponierte die Hamburg-
Hymne, die 1828 zum 5-jährigen Jubiläum der Hamburger Liedertafel zum 
ersten Male vorgetragen wurde. 
Stadt Hamburg in der Elbe Auen, 
Wie bist du stattlich anzuschauen! 
Mit deinen Thürmen hoch und hehr 
Hebst du dich schön und lieblich sehr! 
Heil über dir, Heil über dir, Hammonia, Hammonia! 
O wie so glücklich stehst du da! 
 
2. In wie vielen Jahren hat die SPD in Eimsbüttel nicht den Wahlkreis-
abgeordneten gestellt? 
 

8 Jahre lang: von 1953 bis 1957. Damals gewann ein Kandidat der rechtskon-
servativen Deutschen Partei, er kandidierte für den damals in Hamburg regie-
renden „Hamburg-Block“ unter dem Bürgermeister Kurt Sieveking, der ein 
Bündnis von CDU, FDP, DP und BHE gebildet hatte. Von 2009 bis 2013 vertrat 
ein CDU-Abgeordneter Eimsbüttel im Bundestag. An die Konflikte um die Auf-
stellung des SPD-Direktkandidaten können sich sicher noch viele erinnern. 
 
3. Wann wurde die „Hamburger Burg“ Ecke Stellinger Weg / Methfes-
selstraße gebaut? 
 

Der Bau wurde im Jahre 1899 begonnen und 1901 von einer 1892 gegrün-
deten evangelisch-sozialen Baugenossenschaft fertiggestellt und war die 
erste in dieser Bauweise. Mit einer dreiseitig geschlossenen Bauweise, zur 
Straße hin geöffnet, sollten alle Wohnungen gut belüftet sein und sich darin 
von den „Terrassenwohnungen in den Hinterhöfen unterscheiden. 
 
4. Wie heißt der Bezirksamtsleiter von Eimsbüttel? 
 

Es ist Kay Gätgens. Seine Vorgänger waren Thorsten Sevecke und Jürgen 
„Eddi“ Mantell. 
 
5. Wie viele Stimmen hat jede*r Wahlberechtigte bei der nächsten 
Wahl zur Bezirksversammlung Eimsbüttel im Jahr 2019? 
 

Jede*r hat 10 Stimmen, jeweils 5 für die Wahlkreisliste und 5 für die Be-
zirksliste. 
 
Rolf Polle 
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Wie die AsF Eimsbüttel gleichstellungspolitische 
Themen wieder auf die Agenda setzt 
 
Ein halbes Jahr ist es mittlerweile her, dass die AsF Eimsbüttel sich perso-
nell neu aufgestellt hat. Seit Februar sind mit Annegret Ptach und Katharina 
Telljohann auch wieder zwei Frauen aus Eimsbüttel-Nord im AsF-
Kreisvorstand vertreten. Die AsF? Bei der AsF handelt es sich um die Ar-
beitsgruppe sozialdemokratischer Frauen. Jedes weibliche SPD-Mitglied ist 
automatisch Mitglied der AsF. Inhaltlich beschäftigt sich die AsF vor allem 
mit frauenpolitischen und gleichstellungspolitischen Themen. 
 

Seit der Wahl hat sich schon eine Menge getan, unser Ziel ist  es jedoch 
möglichst viele Frauen mit an den Tisch zu holen. Aus diesem Grund 
haben wir bisher 2 größere Veranstaltungen durchgeführt. Im Juni hat-
ten wir zu einem großen Themenfrühstück eingeladen um über Themen 
zu diskutieren, die die Eimsbütteler SPD-Frauen bewegen. Am 19. Au-
gust fand als Folge-Veranstaltung ein Antragsworkshop statt, um die 
gesammelten Themen in Anträge zu formulieren. Einige brauchen zwar 
noch eine tiefergehende Recherche, es ist uns aber gelungen einige 
Anträge für die kommende KDV und die nächste Landesfrauenkonfe-
renz vorzubereiten. 
 

Auch für den Herbst haben wir schon einiges geplant! Am 6. November 
findet im Forum der Apostelkirche eine Veranstaltung zur sogenannten 
„Gender Pay Gap“(Einkommensdifferenz zwischen Männern und Frauen 
bei gleicher Arbeit) statt. Hierzu ha-
ben wir bereits eine Referentin aus 
der Wissenschaft eingeladen. 
 

Zudem findet an jedem 2. Montag im 
Monat unsere mitgliederöffentliche 
Kreisvorstandssitzung statt.  
 

Du interessierst dich für die AsF 
Eimsbüttel und würdest gerne mehr 
über uns und unsere Aktivitäten er-
fahren? Im Internet findest du unter 
https://asf-eimsbuettel.spd-hamburg.de/ 
unsere Termine und Kontaktdaten. 
 
Katharina Telljohann          Hinten: Sarah Kraaz, Katharina Telljohann (E-Nord), 
                Konstanze Walk. Vorne: Nora Oliva, Annegret Ptach (E-Nord) 
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#restartSPD 
 
Knapp ein Jahr nach der Wahlniederlage der SPD bei der Bundestags-
wahl 2017, hat die Jusogruppe Eimsbüttel Nord-Süd ein Barcamp ver-
anstaltet um über eine inhaltliche und organisatorische Erneuerung der 
Partei zu diskutieren. Ziel des Barcamps waren Diskussionsbeiträge zu 
sammeln, wie ein Comeback der SPD aussehen könnte und wie sich die 
Partei auch inhaltlich erneuern sollte. Zudem wurden konkrete Forde-
rungen an die Distrikte und den SPD Landesverband formuliert, die 
dann in größerer Runde diskutiert würden. 
 

Zunächst wurde über andere, neue europäische Bewegungen und Par-
teien wie Syriza in Griechenland, Podemos in Spanien, En Marche in 
Frankreich oder auch das breite Engagement für Jeremy Corbyn in 
Großbritannien diskutiert. Auffällig bei allen Bewegungen und neuge-
gründeten Parteien war, dass es es eine Personalisierung auf einen 
charismatischen oder Glaubwürdigen Spitzenkandidaten gab. 
Als Beispiel für Deutschland wurde über das Für und Wider der neugegrün-
deten Sammlungsbewegung „Aufstehen“ diskutiert. Die Mehrheit der anwe-
senden Teilnehmer hielt diese Form des Engagements für eine interessante 
Idee, bei der man die weitere Entwicklung beobachten und abwarten wolle.  
Einigkeit bei den Teilnehmern des Barcamps bestand darin, bei Wahlen 
auf linke Mehrheiten mit Grünen und der Partei die Linke zu setzen um 
stärker als in einer Großen Koalition sozialdemokratische Politik durch-
setzen zu können. 
Wichtige Themen, die die Partei zukünftig verstärkt angehen sollte, wa-
ren den Sozialstaat auszubauen, Reichtum umzuverteilen, die Fluchtur-
sachenbekämpfung und den Klimaschutz sozial zu gestalten. 
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Auch innerparteiliche, organisatorische und Kommunikative Verände-
rungen wurden gefordert. Weniger Kalkül bei Anträgen, das Zulassen 
von offenen Diskussionen und breite kontroverse gesellschaftliche De-
batten seien wirksam zur Erneuerung der Partei.  Auch eine verbesserte 
und aktionsorientiertere Kampagnenfähigkeit sowie eine offenere und 
direktere Ansprache der Wähler würden der Partei helfen neue Stimmen 
zu gewinnen. 
 

Zum Abschluss des Barcamps wurden die Ideen gesammelt und Forde-
rungen aufgestellt mit welchen inhaltlichen Themen sich die SPD öffent-
lichkeitswirksam auseinander setzen und ihre Glaubwürdigkeit verbes-
sern sollte.  
 
Gabor Frese und Katharina Telljohann 
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